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Inhalt des Bundesgeſetzblattes des Nord- Nr. 7734. den Allerhöchſten Erlaß vom 13. Auguſt 

deutſchen Bundes. 1870., betreffend die Verleihung des Expropriations⸗ 

Das 36ſte Stück des Bundes⸗Geſetz⸗Blattes pro rechts an die Stadt Danzig zur Durchführung des 
1870 enthält unter: Kanaliſationswerkes borıfelbft. 


Nr. 557. die Verordnung, betreffend die Aufhebung 
des unterm 20. Juli d. J. erloſſenen Verbotes der Verordnungen und Bekanntmachungen der 
Ausfuhr und Durchfuhr von G treide u. ſ. w. über Central: Behörden. 

N ei N bis Saarbrücken, vom 1) Nach einer Mittheilung der Königl. Bayeri⸗ 
558. die Be ' ſchen Poſtverwaltung ift das feit dem 24. Juli 1870 
Wee eee eee in Bayern eingeftelle Basten engs- Beraten vom 


fli chen Behörden verſchie⸗ ö 
ae e 5 Auguſt 1870. . 1. October 1870 ab wiederhergeſtellt worden. 


5 { 3. S 8 Berlin, den 1. October 1870 

. 559, den Allerhöchſten Erlaß vom 3. September ’ fi N 

Van betreffend” die Abänderung des § 15. der General⸗Poſtamt. 
Inſtruktton zur Ausführung des Bundesgeſetzes In Vertretung. Wiebe. 


wegen der Quartierleiſtung für die bewaffnete Macht +. 
während des Friedenszuſtandes vom 25. Juni 1868. . we und Zekanntraachungen der 


| inzial⸗Behörden. 
nhalt der G 2 rob 
Inl ejeh: Sammlung. Der nach dem diesjährigen Kalender⸗Ver⸗ 


2 
Das 42ſte Stück der Geſetz⸗ Sammlung pro 1870 zeichniß 2 Nawra auf den 17. October c. angeſetzte 
enthält unter: i Kcam⸗, Vieh⸗ und Pferdemarkt wird nicht an dieſem 
Nr. 7729. den Allerhöchten Erlaß vom 20. Juli 1870., Tage, ſondern am 23, Detober e. abgehalten werden 
betreffend die Verleihung der ſiskaliſchen Vorrechte Marienwerder, den 4. Anroter DIR h 
an den Kreis Jüterbog⸗Luckenwalde, Regierungs⸗ Königl. Regierung. Abtheilung des Innern. 
bezirk Potsdam, fur den Bau und die Unterhaltung 3) Der nach dem diesjährigen Kalender⸗Ver⸗ 
einer Kreis⸗Chauſſee von Dahnıe bis zur Schweinitzer zeichniß in Neuenburg auf den 7. November e. ange⸗ 
Kreisgrenze in der Richtung auf Herzberg. ſetzte Jahrmarkt und der auf den 4. Nobember c. an⸗ 
Nr. 7730. den Allerhöchſten Erlaß vom 8. Auguſt 1870, geſetzte Viehmarkt werden nicht an dieſen Tagen, ſondern 
betreffend den Bau und Betrieb einer Verbindungs⸗ der Jahrmarkt am 31. October c. und der Viehmarkt 
Eiſenbahn zwiſchen den Werken der Firma Jacobi, am Freitag vorher den 28. October e. abgehalten 
Haniel und Huiſſen zu Gutehoffnungshütte. werden. 
Nr. 7731. das Privilegum wezen Ausgabe von EN Marienwerder, den 1. October 1870. 
den Inhaber laute noen Obligationen der Stadt Königliche Regierung. Abtheilung bes Innern. * 
Altona im Betrage von 500,000 Thalern, vom 4) Die Kreis⸗Wundarztſtelle des Kreiſes Fiſch⸗ 
10. August 1870, hauſen mit dem Wohnſize in Crantz ift erledigt. 
Nr. 7732. den Allerhöchſten Erlaß vom 10. Auguſt Qualificlrte Bewerber werden hiemlt aufgefordert, ſich 
1870., betreffend die Verleihung der ſiskaliſchen innerhalb 4 Wochen unter Einreichung ihrer Atteſte 
Vorrechte für den Bau und die Unterhaltung einer bei uns zu melden. 


Chauſſee von Neuhaldenel ben, im Kreiſe Neuhal⸗ Königsberg, den 26. September 1870. 
dens leben dos Regierunge bezirk? Magdeburg, über! Königliche Regierung. Abtheilung des Junern. 

Safuelle bis zur Braunſchweigiſchen Landesgrenze 8) Des Königs Majeſtät haben mittels Aller⸗ 
in der Richtung auf Ulhmoeden. böchſter Kabinets⸗Ordre vom 28. Auguſt c. für die 


Nr 7733. den Allerhö ſten Erlaß vom 10. Auguſt Seitens des Herrn Biſchofs von Ermland ausgeſprochene 
1870., betreffend 5 Verlethung des Rechts zur Errichtung einer katholischen Parochte in Nieſenburg, 
Chauſſeegeld⸗ Erhebung an den Kreis Ruppin, Ne⸗ Kreiſes Roſenberg, unter Abtrennung eines Theils 
bierungsbezirks Potsdam, auf der Krriz⸗Chauſſee der zugewieſenen Ortſchaften von dem bisherigen pfarr⸗ 
vom Bahnhofe zu Neuſtadt a. d. D. nach Hohenofen. lichen Verbande mit der Kirche zu Schönwieſe, Keeiſes 

Ausgegeben in Marienwerder den 13. Oktober 1870. 


\ 


Stuhm, beziehungsweiſe der Kirche zu Marienwerder Das durch den am 2. April c. erfolgten Tod 
die ſtaatliche Anerkennung zu ertheilen geruht. des Domkapitulars Andreas Herholz vacant ge⸗ 
Es wird dies unter dem Beifügen zur öffentlichen wordene Numerarkanonikat bei der Kathedrale zu 
Kenntniß gebracht, daß zu der nunmehrigen Parochie Frau nburg iſt dem bisherigen Profeſſor an dem König: 
Rieſenburg demnach gehören die katholiſchen Bewoh⸗ lichen Lyceum Hosianum zu Braunsberg Dr. theol. 
ner von: Andreas Thiel von dem Herrn Biſchof von Erm⸗ 
1, Dakau, 2. Gonski, 3. Goerkenhöfen, 4. Gunthen, land verliehen worden. * 
Dorf, 5. Gunthen, Förfterei, 6. Grasnitz, 7. Halbers⸗ Der Bureau ⸗Vorſteher Staffehl zu Thorn iſt 
dorf, 8. Jacobsdorf, 9. Kaltenhof, 10. Laskowitz, zum Bürgermeister der Stadt Culmſee gewählt und als 
11. Orkuſch, 12. Pachutken, 13. Pittelsdorf, 14. Polken, ſolcher beſtätigt worden. 
15. Papowken zur Zeit unbewohnt, 16. Rahnenberg, 
17. Rieſenburg, 18. Rieſenkirch, 19. Rieſenwalde, Gut, 
20. Rieſenwalde, Dorf, 21. Gr. Rohdau, 22. Kl. der Stadt Thorn gewählt und als ſolcher beſtätigt 
Rohdau, 23. Scheipnitz, 24. Schornſteinmühle, 25. worden. 
Schrammen, 26. Gr. Sonnenberg, 27. Kl. Sonnenberg, Der bisherige Hofbeſitzer Friedrich Wilhelm 
28. Sonnenwalde, 29. Steinberg, 30. Waldkathen, Wendt aus Schadwinkel iſt als Kämmerer und 
31. Neue Walkmühle, 2. Brandau, 33. Gilwe A. (r., Magiſtratsmitglied (vom 1. Januar 1871 ab) der 
34. Gilwe B., 35. Gilwe, el., 36. Solainen, 37. Wolle, Stadt Culmſee gewählt und als ſolcher beſtätigt worden. 


Der Königliche Regierungs⸗Aſſeſſor Banke aus 
Poſen iſt zum beſoldeten Sladtrath und Kämmerer 


und 38. das bisher noch nicht eingepfarrte Vorwerk Die Rathmänner Johann Hellwig und Carl 
Patſchkau. Magnus ſind als Nathmänner der Stadt Hammer⸗ 
Marienwerder, den 30. September 1870. ſtein wiedergewählt und als ſolche beſtätigt worden. 


Königl. Regierung. Abtheil. für Kirchen⸗ u. Schulweſen. Der bisherige interimiſtiſche Amtsdiener Joſeph 

6) Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kennt⸗ Beidatſch bei dem Domainen⸗Rentamte in Graudenz 
niß, daß wir dem Lehter Stanislaus Jagodzinski in iſt in dieſer Stelle mit Vorbehalt Zmonatlicher Kündi⸗ 
Neudorf bei Briefen die Genehmigung zur Anlegung gung definitiv angeſtellt worden. 


und Leitung einer katholiſchen Privat⸗Elementarſchule Der Schulamts⸗Candidat Arnold Brenke iſt 

in Biskupitz bei Kulmſee ertheilt haben. als Religions- und vierter ordentlicher Lehrer an dem 
Marienwerder, den 9. September 1870. Gymnaſium zu Grandenz definitiv angeſlellt worden. 

Königl. Regierung. Abtheil. für Kirchen⸗ u. Schulweſen. Es find beftätigt: : 

Die Stempel⸗Diſtribution zu Bruß, Kreis Der Major a. D. Hallierſch, als Director 

Conitz, iſt aufgehoben. des Poſtamts in Marienwerder; die Poſt⸗Expedienten⸗ 
Danzig, den 23. September 1870. Anwärter Nitz in Graudenz, Brach in Lautenburg, 

Fur den Provinzial⸗Steuer⸗Direktor Greunuß in Thorn und Wieſe in Tuchel als Poſt⸗ 


Conradi. ‚Erpebienten; bie Poſt⸗Expeditions⸗Gehilfen Hilde⸗ 

8) Vom 1. October c. ab tritt unter der Be⸗randt in Kl. Czyſte und Juſt in Prechlau als 
zeichnung „directer Süd Oſtpreußiſcher Güter: Verkehr“ Poſt⸗Expediteure daſelbſt. 
eln directer Güterverkehr zwiſchen den Stationen der Als Eleven ſind angenommen: 
Oſtpreußiſchen Südbahn: Lyck, Loetzen, Raſtenburg, Die Gymnaſial-Abiturienten Luchterhandt, 
Korſchen, Vactenſtein, Pr. Eylau und Pillan einerſeiis Schulz und Zebrowski aus Lautenburg. 
und den Stationen der Königlichen Ostbahn: Berlin, Es find geſtorben: 
Frankfurt a. O., Kreuz, Bromberg, Danzig und Elbing Der Poſt⸗Expedient Mayer in Marienwerder, 
andererſeits, ſowie zwiſchen Pillau und Inſterburg, der Poſt⸗Expediteur Ferdinand Rhaue in Kujan 
an Stelle des mit dieſem Tage aufgehobenen Verband⸗ und der Poſt⸗Expeditions⸗Gehilfe v. Gliszezynski 
Güter⸗Tarifs zwiſchen Stationen der Oſtbahn und in Liepnitz. 
een Südbahn vom 1. November 1866 Der Gerichts⸗Aſſeſſor Bielefeld iſt zum Kreis: 


Kraft. u | richter bei dem Kreisgerichte in Marienburg mit der 
Tariferemplare find von allen Verbandſlationen Funckion bei der Gerichts ⸗ Deputation zu Stuhm er⸗ 
käuflich zu . eee e nannt worden. 
Bromberg u. Königskerg im September Bi 5 9 
Königliche Direktion der Oſbahn. | Erledigte Schulſtelle. 
Verwaltungs⸗Nath der Oſtpreußiſchen Südbahn. 10) Bei der neu gegründeten Schule in Oſchen 
Perſonal⸗ Chronik. bei Marienwerder, ſoll die Lehrerſtelle zum J. Okteber 


9) Der zeitherige Kuratus Karl Stalinski d. J. beſetzt werben. Qualificirte Perſonen haben ſich 
iſt zum Pfarr Adminiſtrator der neu errichteten Pfarrei bei dem Patron der Schule in Oſchen unter Vorzeigung 
Rieſenburg ernannt. ihrer Atteſte zu melden. 


(Hlerzu der Oeffentliche Anzeiger Nro. 41.) 
Nedigirt im Bureau der Königlichen Regierung. Druck der Kanter'ſchen Hoſbuchdruckerei. 


